
GEDTNKEN EINDS SCHIJIERS ZUIiI 1OJÄHRIGEN JUBIIÄU

Zehn Jahre l l luptscbule !ul!oe!, Fi lr  vlelr Schi l l rr  eln l fptraui.

l 'ber wleso? W?na Daa dle eeschichtc dleBca l{ause! z ul i lckvertolgt ,
kann Ean euch au! lust l te bzw. seltsaDc Gerchichten oder Verar-

staltungen bl lcken, Ja, zehn Jahrc Freud und leld, Fl lede und Strelt ,

Spaß und ! 'rnrt.  Dar .eg lchon va! hrlßen. lngetangen hat al ler da-

nit ,  daß dlo Jetzltc Yolkslchul€, dlr daDAl,r l luptschufe war und

unter de! Leltung von Helrn l i lul tg l tand, fa€t aus al1en Nlihteu

l latzte, lußerder wErsn keln€ welterelr Räuic wle ?hys1k!ea}, l1u-

slk- und Schre lboas cblnenräunc und viele! !6h! volhandeu. l lso

entschloß nan slch vor 12 Jahlen zur Bau alner lreuen Schule und

auch elnes weiteren Tulnsaalr.  Nun 61nd HS und VS ü1t lurneaal ver-

bunden. Da ln anderen 0!ten kelnc l{auptschule 181, entschloß 6an

sich weitera für elne Sprentelhaults chule . Durch den neuen Bau €l-

hielten dle Schtt le! 
^uIa, 

I l lüvrnd, Muslkzlnher, lhyslkBaal, Schrelb-

naschinehraur, Zelchensa4l aowle clDe großztiglge (üche.

l{1e aur der Stubal.r He1ldatbuch zu lcrcr 1st, 81ngen die l i r4dwer-

ker ergt h der l lacht vor de! Erötf lun8 rua der l iaus. Fl i !  Int€re!-

€1erte lr t  dar Hehstbuch clt t  Hlt .

UE yon eine! lurt18€n Erlebl lr  ru srzähfr!r nur C1eEe6 Zltat;

Ub el-! le! l181u!8o!r!  Dlrt l lachrchu]3rb!l t  ] lachdruck zu verleihen,

fal"tete eln Schtl ler dlq 
^!belt  

zu i lner PaDlert l lcger und schoß

sle aug doo F!BBte!. Der W1nd, uicbt i !ädlt ,  t !u8 den Wlsch terade-
weg6 zu. oftea.a P€n!ter de! Dl lektola hineln. V€ge! dcr vl tzLSeu

Uustände war i ler Fal l  r l t  de! Schulordnung abgetrD.

Eln vcLtere! Ereltnl!  var tolgend?!: Bi!  Bub tfBd ar trorl ldor der

oberaten Stocker elDau Radlerguul uDd rußte nlchtr aldeles daolt

anzutangen, a1! th! t lber dle BrUrtunt hlnunterzuwrrteE. E! landetc

vor den Pllße! de! Dlr lkto!! .  Straf.3 keln€! Nur €1n Sch&unzeh

entgl l t t  thr. Na Jar weln auch rancl €1ner schlochte l leluuugen ge-

sabmelt hat: lch batt.  noch Dle P!ob1oa. r1t de! Dlrektor und tIn-

de ihn al!  rghefrr rup.r.
(schltd chrlrt lan 4d)

ÖffnunAgzel ten de! Schule!  (  2 SchüIer der ersten Klasse )
?n 1q

Da d1e Schule elst un 7'" geöltnet vr lrd und d1e Bugse un 7 '  an-

kommen, Eüssen d1e tr 'ahrschüle! 15 l l1nuten warten. Da dies ln }Jln-

ter sehr unangenehm 1€t, üöchten w1! den Schul\rart bit t .n, fr t iher

aufzugperren.

f,eis tunqsE!uDoen (Ihomas El ler  1c)

Vom Schul6treß welden wh sehr beahsprucht. Fast jede Stunde nü8-

sen wi! dle Klasae wechseln. Manchr]al kox,mt eE vo!, daß wlr in

der Klasse sltzen,und nach ei l t  paar l l1nuten rülsen w j .r  1n elne!

andeien Stock ode! elne andela Klalae wechaeln,

Iä al l-geüeinen geläl l t  es una ln unseler Schule aber sehr gutl

( cn. Moeer )

!s wäle doch vlel teiner, wenn aan ad Samstag lchulf lei  hätte.

Leider glbt e! e1n ProbleD: 1n d.! I i&uptschule 6ind zuyiele

I 'ächelrrdaß Dan diese ln 5 Tagen nlcht al le untertr ingen vürde.

Äber wenn Jeden lag bls 14oo schuls wärG und dle erEten und

zweiten l( lassen einnal nach!1tt. t  hätt€lt '  und d1e drl t ten und

vierten zwelDal. r lachl l t tat hätto!r . t lßta e! doqh gehen - oder

nlcht? 
^ber 

a1n paa! Elaa!en relden vlederur sat.n: I t l {1t Yol, len

nicht lDDer blc t4oo und dan! euch Doch an t{achelttat schule

haben !  i

Ja, de t1. lbt d1a Entrch€idung üu! r l , l .D l l le!h!aen'
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SCHÜIERCHOE

I,ei tung; 91

der äS !'UlPIvlES

Josef Wetzinger

Algner Ange 1lks
HanJtre! Martlna

Jarnnlk Sa nd !s
Lachet Colne L la
Krösbscher l tsr  1n
Wlbmer Tan Ja

Hofe!  Chr ls t  lne
Knaus M€rLlea
Sorat!oi  Claud la
Slnger Eva-l"iar la
lanzer Mon ika
NaLte!  Rena te

Krösbacher Sa nd ra
Xnaus Ma! 1le a

Vogelsbelger N 1cole

wUrBch Tan Ja
Steiner PaneIa

Rodrlguez Faffaela

Voldersue! ar l ta

Flatscber Manuela

Lanttrale! t{on i.ka

Lenthsle!  Veron lka

Singer l , l lchae la

Tbsle!  S usanne

I,e i.tgeb B lrgit

Par igger Jud i th

Klrchna l r  Ba !  bara
1är.r  

^ l  
a ' , l |  i  r

LOB
UNI)

ANERI(ENNUNG
OEM CHOR

DER HAUPTSCHUL.i FIJLPM!5

FÜR DAS MIT\?IRKEN BEIM
L^NDESJUGENDSINGEN

rssltucr. tr xd Dr6

Detzei t  wird der Cbor von ]o Sänger innen aus al len Schul-

stufen gebi ldet ,  d ie s ich f re iwi l ] . ig zu diesem zusätzl ichen

Ur: terr icht  melden, Die Umral , . rnung von schul ischen, k i rchl lchen

und öf fent l ichen Veranstal tungen ist  d ie Aufgabe der Slng-

gemej.nschaft ,  In diesem Jahr wulde ein umfan55reiches programm

absolv iert ,  der Höhepunkt war das Chorkonzert  -  lO Jahre neues

HauptschuLgebäude. Der Chor lst  e in wicht iger Bestandtei l

in de! musiscben Erziehung, und es bl"eibt  zu hoffen, daß sich

immer wieder Sangesfreud i  ge rr , i t  Ausdauer und Fleiß in d ieser

i  eme i -ns c haf t  t !ef fen,
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SC+t UL PARTN FRS CJ/,ATT

i1a upts chule 1lulpmes

Mit te lschule Kal tern

fYI ITTELSCHULE KALTERN ZU BESUCH IN FULPIYIES

Am Dienstag, 1?. Flai  1988 konnte eine Abordnung von L ehrern
und 5chülern der l l i t te lschule Ka.Ltern,  angeführt  vom gürger-

meister der bekannten lJeinbaugemeinde, in Fulpmes begrüBt
L,srden. Dieser Besuch soII te die schon früher geknüpften
Kontakte for tsetzen und vert ief  en.

Eerei ts 1984 hatte unsere Hauptschule durch einen ersten
Besuch in Kal tern diese Partnerschaft  begründet.

AnläBI ich der Feier rr10 Jahre neues Hauptschulgebäudetr  steLl ten
sich nun die Freunde aus Südt i ro l  im Stubai ta l  e in und u.rurden
in der Hauptschule Fulpmes durch Herrn Dir .  F icht l  und Vize-
bgm. lJerner und die gesamte SchüIerschaft  auf  das herzl ichsre

begrüßt.

Bei  der anschl ießenden 0 r  t  s b e s i  c h t  i  g u n g zeigte man den Gästen
Einr ichturqen der Uerkzeugindustr ie und das Schmiedemuseum.

Die nach dem t ' l i t tagessen geplante AuFfahrt  zum Stubaier GIet-
scher mußte r , legen Schlechtuetters entfal len und uurde durcn
eine Besicht igungsfahrt  durch das Tal  ersetzt .  fndpunkt dieser
Exkursj-on uar das F r  e i  z ei  tzentr  um Fulpmes-Tel fes,  uo die
Gäste bei  modernen KIängen und einem Glas Limonade fntspannung

Fanden.

Dieser Tag r . rerde al len Eetei l igten r . rohI  unverge0I ich bleioen,

so betontBn die Freunde aus KaL ter n bei  ihrer Abreise und oao en
ihrep HoFFnung Ausdruck,  daß bal_d ui  eder Fulpmes Gast in

Südt i ro l  sei .
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Der henschl ich€ Körper hat etya 2I2 Knochenr ohne zähne us$.
Elonale Kopfhräre bis zu I50 000r braune €tea 1t0 000 und
schsarze un I00 000.
DLe nortnäle Körpertenperat \ r r  l iegt  z l r jschen 36 bis 37 crad.
DaE BLut f l leßt durch die V€nen zum H€rz zurück.
Nur durch Sporen vermehren sich di€ Bazi l len.

Die Sonne ist  Eo groß Hie eine Mi l l j .on Brdkugeln.
Die Tenperatur auf der Sonn€noberf läche beträgt 5 ?00 crad.
Der Uond hat einen Durchmesser von 3 , t76 Ki lomete! .

4. {\,h}run Eottl
l. fuuU-L-*.t:".:

D1e gesuchten Lehrpersonen slnd:

Bi ld1:  rechte -  Norbert  l4ulgg
l inks -  Manfred poscb

ts11d J:  l inks:  Manfred ?osch

rechts i  Er ika perktold
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3. Sg.,

?. 0rrt,
8. 4tu
3.0o,:

Bi ld 2:  von f inks nach rechts

Alois ia Sle ze k,

Hsnsjörg A igner ,  Fe1i .x .^uer;
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trRoiffeisen H

für JUGENDLICHE von 14-18 Jahre
und für STUDENTEN

Als Beraler inalleL qr]9.!?.s^e.!_tFpen_wir ein Konto spezieil für Jugendtiche geschaffen.
Das RAIFFEISEN-JUGENDKONTO ist Drehscheibe für Djunges Geldri, ausgestättet m1 vielen Hits:

o lil,spl-Wrg. pin,9qqru.u.q[ ![q qgr1noqh jederzeir verf ügbar
o RAI FFEISEN-J UGEN DVERSICHERUNG
o keine Spesen
o regelmäßige ählungen durch Dauerauftrag und Abbuchungsauf-

IFg (f. Versicherungen, Bausparen ...) -
o Kontoauszüge ersetzen die persönliche BUCHHALTUNG
o ermäßigte Elntrittskarten für Kulturveranstaltungen wie z.B. pop-

konzerte. usw.

Ausführliche Infos gibt's an unseren Schaltern.

-IETEEjM:

EE*:X-.== * ruupmEs -rErFEs- A s.5 = MtEDERs-scHöilBERc

DIE BANK MIT DEM PERSÖNLICHEN SERVICE
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stw*0W
Wir bieten lhnen eine neue Stätte des
guten Buches. Sie tinden bei uns aber
auch eine gediegene Auswahl an Pa-
oier- und Schreibwaren. Schulartikel
aller Art, Geschenk- und Kunstartikel
sowie religiösen und profanen
Heimschmuck.
Auf einer großen Verkaufsfläche prä-
sentieren wir unser ausgesuchtes,
reichhaltiges Angebot.

TYROLIA
DasHaus des guten Buches

Fulpmes, Dorfzentrum, fel. 23 26

PAUI SAPPL' jaz' rA.

Zentrale:
A.6332 Kufstein
WERK I
Ständige Ausslel lung
Beratung
Kalserbach 43
Telefon (05372) 4300
Telex 51 19115

WERK I I
Verlag und Auslieferung
Ständige Ausstel lung
Eichelwang 15
Telefon (05372) 4300
Telex 51'191 15

WERK I I I
Schulmöbel- und
Schultaf elf  abrikation
Eichelwang '13 . 14
Telefon (05372) 4735
Telex 51 191 15

4.3860 HEIDEN.
REICHSTEIN
WERK IV
Schulmöbef und
Schultaf elf  abrikation
ft4otten 47
releton (0m6q 2522
Telex 72 '1 93

4.1120 W|EN
Verlag und Auslieferung
Schuleinkaufszentrum
Beratung
Rauchgasse 31
relelon \0222]'ü5278
Telex 136547



Sie nicht lange herum, kommen Sie elnfach zu uns.

rruilt5e,
Verlag Steixner, 614'l Schönberg 132, Tel. 05225/2055

Neben dem Bezirksblatt und $adtblatt können wir lhnen im Rahmen unseres Verlagsservice
auch Broschüren, DireKmail, Drucksorten, Werbeflugblätter, Zeitungsbeilagen, Geschäfts-
drucksorlen, Visitenkarten, Plakate usw. anbieten.
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